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Veranstaltungs-Termine, Vereinsmitteilungen

50 Jahre Isener Marktbote
Gewöhnlich wird in den Titelgeschichten des Isener
Marktboten auf Jubiläen von Vereinen hingewiesen und
deren Geschichte(n) nachgegangen. Heute ist der Markt-
bote selbst das Geburtstagkind: vor genau 50 Jahren, im
November 1975 hob der Setzer- und Druckermeister
 Lorenz Nußrainer jun. (1935 –2017) den Isener Marktboten
aus der Taufe beziehungsweise Druckpresse. 

Der Isener Marktbote
Seine Absicht war eine dreifache: er wollte eine Zeitung
verlegen, in der Isener Geschäften ein gebührender Raum
für Werbung geboten wird – in größeren Zeitungen er -
regen Isener Anzeigen zu wenig Aufmerksamkeit. Zwei-
tens wollte er Isener Vereinen eine
Plattform bieten, um ihre Termine
und Veranstaltungen darstellen zu
können und mögliche terminliche
Überschneidungen zu verhindern.
Und drittens sollte Heimatfor-
schern und Vereinen ein Publikati-
onsorgan geboten werden, um Er-
gebnisse  ihrer Forschungen zu ver-
öffentlichen. Finanziert wird das
ganze Unterfangen durch die Ein-
nahmen aus den Anzeigen, die ko-
stenfreie Mitarbeit der Autoren
und den Idealismus der Druckerei
Nußrainer.
Neben Selbstdarstellungen von
Vereinen (vor allem die Blaskapelle
und die Isener Feuerwehr) haben
einige Autoren immer wieder hei-
matkundliche Beiträge geliefert.
Das waren in den Anfangsjahren
der langjährige Isener Schulleiter,
Dirigent und Ehrenbürger Zeno
Pfest (1903 –1982) mit 38 Artikeln
und der Photograph und Sammler
Anton Böld sen. (1899 –1978) mit 17
Artikeln. Eine längere Artikelreihe
verfasste der Lehrer Ludwig Hö -
hen berger (1919 –1997) zur Geolo-
gie der Isener Umgebung. Lorenz
Huber, ein in Lappach gebürtiger
Lehrer (geb. 1921), verfasste 53 Arti-
kel, die sich oftmals mit der Epoche

um die Schlacht bei Hohenlinden (1800) befassen. Günther
Fröhlich (1921 –1998), langjähriger Lehrer und Rektor an
der Isener Volksschule schrieb 50 Artikel über ein breites
Themenspektrum, angefangen bei der Schulgeschichte,
dem Porträtieren vieler historischer Isener Persönlich-
keiten bis hin zu Vereinsangelegenheiten. Zur nächsten
Generation von Autoren gehören Albert Zimmerer, der
bis jetzt 35 Titelgeschichten verfasste, oftmals zum Stark-
bierfest, den Kappenabend und zum Isener Vereinsleben.
23 Titelgeschichten stammen aus der Feder von Bernhard
Schex: 22mal beschäftigte sich der Rechtsanwalt mit der
Feuerwehr Isen, einmal mit der neuen Westacher Kapelle,
die er selbst gestiftet hatte. Darüber hinaus stellte er in 22
Berichten Mitglieder des Isener Werberinges vor. Reinold
Härtel, wiederum Lehrer und Theologe mit einer unver-

kennbaren Vorliebe für Kirchenge-
schichte und die Isener Zeno-Kir-
che, verfasste seit 1996 bis zum
heutigen Tag 161 Titelgeschichten,
darunter im Januar immer eine
Vorschau auf Jubiläen und Festtage
des nächsten Jahres. Eng mit der
Blaskapelle verbunden trat vor al-
lem Regina Kellner immer wieder
als Urheberin von Beiträgen zu den
Konzerten und dem Vereinsleben
hervor, sie bewies aber auch als
Verfasserin einer Weihnachtsge-
schichte erzählerisches Talent! Vie-
le Nachrichten aus dem heimat-
kundlichen Bereich trug Franz
Wenhardt bei.
Neben diesen „Vielschreibern“ gibt
es aber viele Autorinnen und Auto-
ren, die im Rahmen ihres Engage-
ments für den Arbeitskreis Heimat-
pflege und Kultur, für unzählige
Vereine und Betriebe Marktboten-
titelgeschichten beisteuerten. 
Natürlich gab es im Marktboten
auch Veränderungen. Die augen-
fälligste ist der Umfang: der erste
Marktbote des Jahres 1975 umfas-
ste nur 6 Seiten, heute können es
schon einmal über zwanzig Seiten
sein. Manche Rubriken gibt es auch
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50 Jahre Isener Marktbote – Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!
Seit mittlerweile 50 Jahren ist der Isener Marktbote eine regelmäßig erscheinende kostenlose Informations -
lektüre von Isen – und aus unserem Gemeindeleben nicht mehr wegzudenken. Was einst mit viel Herzblut,
 Verlässlichkeit und einem feinen Gespür was Leser begeistert vom Vater Lorenz Nußrainer begonnen wurde -
wird seit 1996 von Sohn Franz Nußrainer mit stetiger hervorragender Qualität weitergeführt, und so finden wich-
tige Informationen ihren Weg zu den Menschen.
Ob kulturelle, politische und kirchliche Geschichten oder Geschichten des Marktes Isen, Vereinsnachrichten,
Veranstaltungshinweise, Stellengesuche, Firmenanzeigen, Werbeträger und vieles mehr – was in Isen und Umge-
bung passiert, geht oft zuerst durch die Hände der Druckerei Nußrainer. Dieses langjährige Engagement für un-
sere Gemeinde verdient große Anerkennung.
Wir sagen Danke für 50 Jahre Marktbote und wünschen alles Gute für die Zukunft – auf viele weitere erfolgreiche
Jahre mit viel Wissenswertem aus und um Isen herum.                                                                                                           
                                                                                                                                                                       Irmgard Hibler             
                                                                                                                                                                       Erste Bürgermeisterin 

Der erste Isener Marktbote erschienen im 
November 1975



Der CSU-Ortsverband Isen informiert
Anzeige

Wahlkampf
Heute möchte ich mit einer Geschichte beginnen, die ich
im Internet gelesen habe:
Ein Politiker wurde bei einem Verkehrsunfall überfahren
und kommt in den Himmel. Er trifft am Himmelstor ein
und da der Politiker sehr einflussreich war, bietet ihm Pe-
trus an: „Wir werden dir die Wahl geben: Einen Tag wirst
du in der Hölle sein und einen Tag im Himmel. Danach
kannst du wählen, wohin du willst.”
Dann bringt er den Mann ganz, ganz tief nach unten in den
Schlund der Hölle. Die Tür öffnet sich und plötzlich steht
der Mann mitten auf einem Golfplatz. Hinten am Club-
haus sieht er all seine bereits verstorbenen Freunde aus
Politik und Wirtschaft stehen. Sie reden über die gute alte
Zeit und spielen eine Partie Golf. Danach gibt es Hummer
und Kaviar, auch mit Champagner wird nicht gegeizt. Mit
am Tisch sitzt der Teufel, in edlem Nadelstreifen geklei-
det. Er ist unheimlich eloquent und beeindruckt die Run-
de mit seinen Anekdoten.
Am nächsten Tag kommt Petrus und sie gehen ins Para-
dies. Dort sieht der Politiker tausende glückliche Men-
schen, die auf weißen Wolken sitzen, Harfe spielen und
Musik hören – alles ist ruhig und gemütlich.
Einen Tag später kommt Petrus und fragt: „Hast du dich
entschlossen?“ Der Politiker sagt: „Ja, obwohl es im Para-
dies sehr schön ist, will ich in die Hölle, dort ist viel mehr
los.”
Petrus nimmt ihn wieder mit nach unten, klopft an die
Tür, und in dem Moment ziehen zwei Hände den Politiker
rein. Er steht mitten in einer endlosen, glühend heißen
Müllkippe. All seine Freunde tragen zerrissene Kleidung
und müssen Müll aufsammeln. Der Teufel kommt, gibt
ihm eine Tüte und sagt, er solle ebenfalls Müll sammeln.
Der Politiker fragt völlig verwirrt: „Was ist mit dem Golf-
platz, mit dem Restaurant, dem Schwimmbad und der
Musik passiert?“
Da antwortet der Teufel: „Gestern war Wahlkampf – heute
ist nach der Wahl …”
Ich fürchte, mit solchen Versprechungen werden wir beim
Kommunalwahlkampf in Isen nicht ganz mithalten kön-
nen. Bei unserer mehr als angespannten Haushaltslage
verbieten sich teure Wahlversprechen schon fast von
 allein. Dringend notwendige Maßnahmen und Projekte
hätten wir jetzt schon genügend, die momentan nicht
 umgesetzt werden können.
Aber vielleicht geschieht ja doch noch ein Wunder und wir
in Isen bekommen auch etwas ab vom großen Sonderver-
mögen Infrastruktur und Klimaneutralität – immerhin 100
Milliarden Euro für Länder und Kommunen. Einen Berg
neuer Schulden „Vermögen” zu nennen, muss man sich
auch erst einmal trauen.
Bei uns in Isen legt die Kommunalaufsicht eine Schulden -
obergrenze fest, die nicht überschritten werden darf, weil
sonst unser Haushalt nicht genehmigt wird. Hätten wir
doch bloß vorher gewusst, dass die Investitionen in unsere
Schulsanierung nicht zu den Schulden zählen, wenn wir
ihnen einen schönen Namen geben …

Michael Feuerer, CSU-Ortsverband Isen
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nicht mehr: so gab es viele Jahre eine „Ernstbrunner Spal-
te“, in der Beiträge von Lokaljournalisten aus Ernstbrunn,
der niederösterreichischen Partnergemeinde Isens, veröf-
fentlicht wurden – leider ist der Elan für dieses Bündnis,
das 1983 geschlossen wurde, heute nicht mehr so ausge-
prägt. Die Vorstellung von Betrieben unter der Rubrik
„Der Werbering Isen stellt seine Mitglieder vor“, gehört
regelmäßig in den Isener Marktboten. Sehr erfreulich ist,
dass die Aktivitäten von Schule, Vereinen und Parteien
vor allem in den „Vereinsnachrichten“ viele Seiten füllen
und Ausdruck eines  lebendigen Isener Vereinslebens
sind. In den ersten Jahrgängen des Marktboten waren die
amtlichen Verlaut barungen der Isener Marktgemeinde-

verwaltung in den Marktboten integriert, seit vielen Jah-
ren wird das Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Isen in
den Marktboten eingelegt – mittlerweile seit 25 Jahren
unter dem Namen „Marktblattl“. 

Lorenz Nußrainer jun. – der Gründer des Isener Markt -
botens
Der „Erfinder“ des Isener Marktboten war Lorenz Nuß -
rainer jun., der am 6. März 1935 als Sohn von Lorenz
Nußrainer sen. (1891 –1987) und Maria Nußrainer geb.
Bischl (1896 –1960) geboren
wurde. Lorenz Nuß rainer
sen., ein Bauernsohn, hatte
Anfang 1924 nach Verwun-
dung im 1. Weltkrieg und eini-
gen Jahren bei der Post  eine
geschäftliche Ni sche gefun-
den: das Betreiben eines klei-
nen Schreib waren ge schäf tes.
Gleichzeitig konnte er eine
Druckerei in Isen („Brem“)
übernehmen. Das Know-How
hierfür erwarb sich Nußrai-
ner bei einem ehemaligen
Kriegskameraden. Die Risi-
kobereitschaft – trotz man-
cher Widerstände – zahlte
sich aus, 1930 war die Drucke-
rei konsolidiert und Lorenz
Nußrainer sen. konnte mit
Zuversicht in die Zukunft blicken.
Was Lorenz sen. begonnen hatte, perfektionierte Lorenz
Nuß rainer jun.: er trieb die Qualitätsmaximierung des
Unternehmens voran. Als professionell ausgebildeter Set-
zer und Drucker konnte er sich nach seiner Meisterprü-
fung im Jahre 1962 den Anforderungen stellen, die der
Markt an eine moderne Druckerei richtete: 1969 wurde
der Offsetdruck eingeführt, nachdem man bis dahin das
Hochdruckverfahren angewandt hatte. Auch im Bereich
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des Setzens gab es große Veränderungen: mussten zu -
nächst die Bleilettern spiegelverehrt zusammengefügt
werden, stieg Lorenz Nußrainer 1982 auf den Photosatz
um.
Ein entscheidender Schritt von Lorenz Nußrainer war es,
dass er 1969 das Ringlerhaus in der Bischof-Josef-Straße 6
kaufte, wo sich die Druckerei noch heute befindet. 1991/
1992 wurde dann das Ringlerhaus durch Anbauten ver-
größert, so dass der heutige Gebäudezustand der Drucke-
rei erreicht wurde. Eine Konstante während Nußrainers
gesamten Lebens war seine Liebe zur Heimatgeschichte,
er fertigte eine Dokumentation aller Gräber des Kirchen-
friedhofs an, war Mitglied des Arbeitskreises für Heimat-
pflege und Kultur und wesentlicher Mitarbeiter bei der
 Erstellung und Verbreitung der Isener Marktchronik 1984.
Unvergessen ist er als schreibender Mönch beim Orts -
jubiläum 1997, als er mit höchster kalligraphischer Kunst-
fertigkeit Urkunden erstellte. Fortsetzung Seite 4

„Ich bin bereit für eine zweite Amtszeit”

Liebe Bürgerinnen und Bürger des Marktes Isen,
seit meinem Amtsantritt am 1. Mai 2020 sind die Jahre wie im Flug vergangen.
Es waren intensive, bewegende und für mich persönlich sehr wertvolle Jahre –
die bisher wichtigsten meiner beruflichen Laufbahn.
In dieser Zeit durfte ich viele neue Menschen in und um unsere Gemeinde ken-
nenlernen und mein berufliches Wissen einbringen. Gleichzeitig konnte ich mich
weiterentwickeln und wertvolle Erfahrungen sammeln, die meine Arbeit als
 Bürgermeisterin prägen.

Gemeinsam viel erreicht:
In über 100 Marktgemeinderatssitzungen habe ich als Bürgermeisterin mit dem
Ratsgremium zahlreiche zukunftsweisende Entscheidungen für die Bürgerinnen
und Bürger des Marktes Isen getroffen. Viele kleine und große Projekte wurden
angestoßen – einige sind abgeschlossen, andere noch in der Umsetzung.
Besonders stolz bin ich auf die Entwicklung neuen Wohnraums in Mittbach, Isen
und Pemmering. Wohnraum wird gerade für unsere junge Generation benötigt;
der Markt Isen ist hier für die Zukunft gerüstet. Das Mittbacher Feuerwehrgeräte-
haus konnte fertiggestellt und seiner Bestimmung übergeben werden – ein
 bedeutender Beitrag zur Stärkung der örtlichen Sicherheit für eine unserer 4 Orts-
feuerwehren. Wichtige Investitionen wurden auch in Ausstattung und Fahrzeuge
aller Feuerwehren getätigt – denn ehrenamtliche Kameradinnen und Kameraden
müssen für ihre Einsätze gut gerüstet sein.  
Mit der Generalsanierung unserer Grund- und Mittelschule sichern wir den
Schulstandort und schaffen Perspektiven für die Zukunft unserer Kinder. Auch bei
der Kinderbetreuung – von Krippe über Hort bis zur Offenen Ganztagsschule –
sind wir für die kommenden Jahre gut aufgestellt.
Ein Herzensanliegen war mir stets die Förderung unserer Vereine. Sie sind das
Rückgrat unseres gesellschaftlichen Lebens und verdienen größte Unterstützung.
Trotz Einschränkung im Hinblick auf die freiwilligen Leistungen, konnte der Blas-
kapelle für ihr Probenheim ein Grundstück zur Verfügung gestellt und dem 
TSV durch den Grundstückskauf langfristig der Trainingsplatz gesichert werden.

 Größere Investitionen der Vereine sowie die
 Jugendförderung wurden gezielt und nach-
haltig finanziell unterstützt, um das ehren-
amtliche Engagement und die Jugendarbeit
in unserer Gemeinde zu stärken und zu
 würdigen.

Der Blick nach vorn:
Es wurde viel begonnen – und ich möchte
diesen Weg mit Ihnen gemeinsam weiter -
gehen. Besonders am Herzen liegt mir 
die Ortskernentwicklung und so manche
 Erneuerung unserer Infrastruktur. Sie sind
wichtige Zukunftsthemen. Die hierfür zur
Verfügung stehenden finanziellen Spielräu-
me hängen stark von der wirtschaftlichen
Entwicklung der Kommune ab, so dass ihr
Einsatz gut überlegt werden muss.
Transparenz war und ist mir dabei immer besonders wichtig. Die seit Beginn
 meiner Amtszeit jährlich stattfindenden Informationsveranstaltungen im Rathaus
ergänzen die klassischen Bürgerversammlungen sinnvoll. Zahlreiche Informatio-
nen erhalten Sie auch über IsenInfos, dem Marktblattl oder die Tagespresse. Denn: 
Der direkte Dialog mit Ihnen liegt mir sehr am Herzen.

Ich bitte Sie um Ihr Vertrauen.
Am 8. März 2026 kandidiere ich erneut für das Amt der Ersten Bürgermeisterin
des Marktes Isen.
Gerne möchte ich meine Arbeit – mit ganzer Kraft und voller Überzeugung – über
den 30. April 2026 hinaus fortsetzen.
Informieren Sie sich über meine Arbeit und meine Ziele bei den Wahlveranstal-
tungen, aus der Presse oder über die sozialen Medien. Termine werden rechtzei-
tig bekanntgegeben. Und wenn Sie Fragen haben – sprechen Sie mich einfach
an. Ich freue mich auf das persönliche Gespräch mit Ihnen!

                                                                              Herzlich Ihre Irmgard Hibler
                                                                              Erste Bürgermeisterin
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Die Expertise als Setzer- und Druckermeister und seine
Begeisterung für Isen und seine Geschichte waren glück-
liche Voraussetzung für die „Erfindung“ des Isener Markt-
boten, und auch noch lange nach der Übergabe der
Druckerei an seinen Sohn Franz (geb. 1961) im Jahr 1996
war er an der Herstellung des Isener Marktboten beteiligt,
beim Setzen und vor allem als akribischer Korrekturleser
– und immer bereit, Fragen zu Isen in alten Tagen zu

 beantworten. Verstorben ist er nach langer Krankheit am
2. Mai 2017.
Ausblick
Der erste Isener Marktbote beschäftigte sich in seiner
 Titelgeschichte mit der Isener Marktlinde – Verfasser des
Artikels war Zeno Pfest. Diese Marktlinde gibt es in Isen
seit der Markterhebung 1434, also 591 Jahren, und ihr
Äußeres verrät schnell, dass sie schon vieles (nicht nur
gutes) erlebt hat. Zugleich ist diese Marktlinde noch heute
ein beliebter Treffpunkt von Jugendlichen! Dieses Auf -
einandertreffen von Alt und Neu gilt auch für den Isener
Marktboten: auf der einen Seite bietet er ältesten Ereig-
nissen der Isener Geschichte Platz, andererseits wird in
ihm dem pulsierenden Leben der Gegenwart Raum gebo-
ten! Doch der Isener Marktbote blickt auch in die Zukunft:
alle bisherigen Ausgaben des Isener Marktboten seit 2006
können auf der Homepage unter dem Link https://www.
nussrainer-isen.de/archiv.html online aufgerufen werden,
und man ist daran, auch ältere Ausgaben zu digitalisieren. 
Ausserdem können künftig die Titelgeschichten als Pod-
casts bei Spotify, Amazon und Apple Music unter „ISEN
TALK” gesucht und angehört werden. Dieses Angebot, das
sich z. B. an Personen mit Seh einschränkungen richtet,
wird in Zusammenarbeit mit Thomas Hiemer verwirklicht.
Der Isener Marktbote ist also nicht nur ein Publikations -
organ für die Isener, sondern auch ein gleichsam moder-
nes multimediales Archiv mit seinen historischen Titel -
geschichten, aber auch den vielen Vereinsnachrichten
und Terminhinweisen, die sich im Nachhinein als histori-
sche Quelle erster Güte erweisen. Nach 50 Jahren Isener
Marktbote kann man sagen, dass das, was sich Lorenz
Nußrainer vor 50 Jahren erhoffte, aufging: ein Medium für
Isen! In diesem Sinne: auf ein lebendiges lebenswertes
Isen und viele weitere Jahre des Isener Marktboten!

Verfasser: Reinold Härtel

Gemeinderatswahlen am 8. März 2026

... und die Mittbach-Liste 
ist wieder dabei ... !?

EINLADUNG
zur Informationsveranstaltung

„MITTBACH-LISTE”
Donnerstag, 6. 11.2025

um 20.00 Uhr
Feuerwehrhaus Mittbach

Es laden ein: Die Gemeinderäte
Hans Angermaier, Sepp Schweiger, 

Lorenz Liebl und Martin Jell.

VEREINSMITTEILUNGEN

SG Eschbaum – Sommerbiathlon
Knapp 140 Sportler von 17 unterschiedlichen Vereinen
waren in Isen beim letzten Sommerbiathlon der Saison
am Start. Die SG Eschbaum hat die Wettkämpfe bei be-
stem Wetter und bester Bewirtung im Rahmen des Ober-
bayern-Cups veranstaltet. Am meisten Freude hatten
aber alle, als der Biathlonnachwuchs an den Start ging.
Beim Zwergerlrennen meisterten schon die Kleinsten die
70m Laufrunde und warfen dazwischen mit Tennisbällen
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Dekorationen • Polsterwerkstätte • Sonnenschutz • Bodenbeläge • Insektenschutz

GEORG-
ESCHERICH-STRASSE 2
84424 ISEN
TELEFON 08083/ 361
E-MAIL 
BURGMAIR-ISEN@T-ONLINE.DE

HAUSEIGENE POLSTEREI

MIT EINER GROSSEN AUSWAHL

AN MÖBELSTOFFEN

FOTO: SONNHAUS GMBH, WELS

Jeden Markttag
warmer Mittagstisch

mit wechselnden 
Gerichten Raiffeisenstraße 2 · 84424 Isen

Freitag von 9.30 – 14.30 Uhr

Freitag, 17. 10. – Kirchweih
Kirchweihnudeln, Auszogne,
Apfelkrapfen, Geflügel u.v.m.

Freitag, 31. 10. – Rehragout
mit Hauberlinge

Auf Ihr Kommen freut sich das Bauernmarkt-Team

Wir beraten Sie gerne:

Schöne Gärten
Horst Menth
www.menth­gartenservice.de

84416 Inning am Holz, Gewerbering,

Adlberg 9 a. d. B388

Tel. 0 80 84/56 21 22

Fax 0 80 84/56 21 23

STIHL Aufsitzmäher

ab 2999,– €
(o. Abb.)

STIHL MS 162 189,– €

SIE WOLLEN IHR AUTO VERKAUFEN?
Kostenlose KFZ-Bewertung · Wir kaufen Ihr Auto · Jeder Zustand

0163–6511501 · Mein-Wunschauto.com
l Seit 2006: Werkstattgeprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie
l Alle Fahrzeuge: Büro Erding, Landshuter Str. 19 c
l Inzahlungnahme und Finanzierung ab 2,99%
l Neu: Professionelle KFZ-Reinigung + Wunschauto-Suche
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jeweils auf 5 Klapp-
ziele. Vielen Dank
an dieser Stelle an
Anna Wieser für
die Organisation.
Die bisschen Älte-
ren fieberten schon
auf den Laserbiath-
lon am Nachmittag
hin, wobei manch-
mal nicht sicher
war, ob die Eltern
nicht aufgeregter waren. In drei Startblöcken wurde von
den 25 Startern mit dem Lichtgewehr geschossen und
dreimal eine 400m lange Runde absolviert. In zwei Alters-
gruppen wurden hier die Podestplätze vergeben. Aber
nicht nur der Nachwuchs lieferte sich spannende Wett-
kämpfe. Beim Sprint und in der Offenen Klasse konnten
sich die Sportler der SG Eschbaum beweisen und holten
mit Friedel Alexander, Domenik und Thomas, Larasser
Zeno und Christoph, Kellner Moritz und Regina Bauer Po-
destplätze. Am Nachmittag fand noch der Target Sprint
statt. Bei dieser Disziplin konnten sich in 4 Startblöcken
die Sportler beweisen. Vor allem unsere erfolgreichen
Athleten der deutschen Meisterschaft Moritz Kellner und
Christoph Larasser lieferten sich einen spannenden Wett-
kampf. Moritz kam eine Sekunde vor Christoph in unter 4
Minuten ins Ziel. Beim Target Sprint wird 3x eine 400m

Runde gelaufen und dazwischen 2x
stehend die 5 Scheiben mit einzeln
nachladen getroffen.
Ein Dank gilt auch den vielen Sponso-
ren und der Firma Stoeger Maschi-
nenbau für die Pokalspende. Weitere
Stockerlplätze und tolle Ergebnisse
holten sich auch die Sportlerinnen
und Sportler von den Vereinen Burg-
schützen Burgrain, Gambrinus Nie-
dergeiselbach und Hubertus Finsing.
Die Ergebnisse sind auf unserer Ho-
mepage www.sg-eschbaum.de.

Text und Foto: Regina Bauer

Trachtenverein „Isentaler” Isen e.V.
Hoagartn beim Wirt z’Weiher
Der Trachentverein „Isentaler” Isen
e.V. lädt euch alle recht herzlich ein zu
einem zünftigen Hoagartn am 15. No-
vember 2025 um 20 Uhr im Gasthaus
Lanzl in Weiher. Einlass ist ab 18 Uhr.
Mitwirkende sind der Grasbrunner
Dreigsang, die Mühlstoamusi, Mia
Zwoa, Hubertus Dreigsang und Spre-
cher ist Sepp Götz.

Text und Foto: 
Lisa Lohmaier-Wachinger
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Im Oktober 2025 kann der Isener Handwerks -
betrieb Lechner Heizung & Sanitär auf stolze 25
Jahre Firmengeschichte zurückblicken. Was im Jahr
2000 mit viel Mut und Engagement auf dem elter-
lichen Hof in Strich bei Isen begann, hat sich zu
 einem modernen, regional verwurzelten Unter-
nehmen entwickelt – mit heute 13 Mitarbeitenden
und einem festen Platz in der Gemeinde.

Ein Betrieb wächst mit der Region
Firmengründer Bernhard Lechner
absolvierte seine Ausbildung zum
Gas- und Wasserinstallateur 1986
bei der ehemaligen Firma Reich in
Isen und arbeitete dort 13 Jahre
lang in verschiedenen Bereichen.
1999 entschied er sich, die Mei-
sterschule in München zu besu-
chen, die er 2000 erfolgreich ab-
schloss – und direkt im Anschluss den Schritt in die
Selbstständigkeit wagte.
Anfangs arbeitete Lechner allein mit zwei Teilzeit-
kräften, 2002 kam der erste Vollzeitmitarbeiter
hinzu. Bereits 2004 begann die Lehrlingsausbil-
dung – bis heute ein wichtiger Bestandteil der Fir-
menphilosophie. Insgesamt wurden elf Lehrlinge
ausgebildet, acht davon sind heute noch im Be-

trieb beschäftigt. Zwei davon haben nach ihrer
Ausbildung sogar den Meister gemacht und wur-
den übernommen.
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Der Werbering Isen stellt seine Mitglieder vor !
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Lechner Heizung & Sanitär – 25 Jahre

Neubau in der Haager Straße und moderne
Arbeitsplätze
Mit dem Bau des Wohn- und Geschäftsgebäudes
in der Haager Straße 52 wurde 2006 ein wichtiger
Schritt für die Zukunft gesetzt. Seit dem Einzug
2008 ist die Firma dort ansässig – mit modernen
Büroräumen und guter Erreichbarkeit.
Heute kümmern sich 13 Mitarbeitende in Büro,
Kundendienst und Montage um alle Anliegen rund
um Heizung, Sanitär, Lüftung und
moderne Ener-
gietechnik – so-
wohl im Neubau
als auch in der
Sanierung.

Haager Straße 52 • 84424 Isen • Telefon (0 80 83) 54 9518

Tag der offenen Tür

Samstag, 18. Oktober 2025

9.00 bis 17.00 Uhr!

Nachhaltigkeit als Grundprinzip
Nachhaltigkeit ist für Lechner kein Modewort, son-
dern seit Jahren gelebte Praxis: Bereits 2001 wurde
die erste Erdwärmepumpe installiert – sie läuft
noch heute. Inzwischen liegt der Schwerpunkt auf

Luftwärmepumpen, optional mit Photo-
voltaikanlagen kombiniert, aber auch Bio-
masseheizungen mit Feinstaubabschei-
dern. Wo sinnvoll, werden auch weiterhin
Gas- oder Ölbrennwertgeräte eingebaut.
Ein weiteres wichtiges Feld ist die barrie-
refreie  Badplanung. In Zusammenarbeit
mit regionalen Fliesenlegern entstehen
individuelle Bäder – geplant mit Blick auf
Komfort, Zukunft und Ästhetik.
Auch bei der Beantragung von Fördergel-
dern  unterstützt die Firma ihre Kund-
schaft – eine Hilfe, die in den letzten Jah-
ren immer wichtiger geworden ist.

Engagement für Isen
Neben der täglichen Arbeit ist Bernhard
Lechner auch für sein ehrenamtliches En-

gagement bekannt. Aktuell unterstützt er den
Neubau des  Musikheims der Blas kapelle Isen mit
vergünstigtem Material und finanzieller Hilfe.
Die nächste große Aufgabe steht ebenfalls schon
bevor: Der Anschluss vieler Isener Haushalte an das
neue Nahwärmenetz – auch hier wird die Firma
Lechner mit ihrem Fachwissen ein verläss licher
Partner sein.
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Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 ISEN
Telefon: 0 8083/5314-0 · Fax: 5314-14
i n f o @ n u s s r a i n e r - i s e n . d e
w w w . n u s s r a i n e r - i s e n . d e

S T E M P E L
alle Ausführungen – auch nach eigenen Entwürfen

www.IhrBaumProfi.de
schnell • sauber • preiswert

Baumfällung jeder Schwierigkeitsgrad – Kürzen – Roden
NEU! Fällkran – Abfuhr – Wurzelstockfräsen – Gartenpflege
Heckenschnitt – Mäh- u. Mulcharbeiten – Brennholzverkauf
Tel. 0172/5820173 od. 08122/1791661 Fa. Höllinger

kostenlose und unverbindliche Beratung



Selbstkostenpreis. Auch Nichttänzer sind herzlich einge-
laden. 
Zur besseren Planung bitten wir um telefonische Anmel-
dung bei Lydia Brosow, Tel. 08083/8870 bitte auch auf An-
rufbeantworter sprechen.
Nächster Tanznachmittag: Sonntag, 30. November 2025.

Lydia Brosow, 1. Vorstand

Flüchtlingshilfe Isen
Wer kann unterstützen bei der Jugendarbeit?
Wer hat Lust und Zeit, sich in der Jugendarbeit für Ge-
flüchtete zu engagieren? Wir suchen motivierte Men-
schen, die hierbei unterstützen wollen. Es geht vor allem
um die Begleitung von Kindern und Jugendlichen (10 – 17
Jahre; Mädchen und Jungen) in deren Freizeit. Und damit
verbunden auch das Vertiefen der Deutschkenntnisse.
Kontakt: 08124/7946 Herzlichen Dank!

Dringend eine 3 bis 4 Zi. Wohnung in Isen gesucht
Für eine Familie aus der Ukraine suchen wir sehr drin-
gend eine 3 bis 4 Zimmer Wohnug in Isen. Momentan ist
sie in der Isener Notunterkunft untergebracht. Dort ist
das Leben sehr schwierig, vor allem für die Kinder. Die Fa-
mile spricht sehr gut Deutsch und lebt ausgesprochen ger-
ne in Isen. Es ist die zweite Heimat geworden. Die Eltern
arbeiten, die Kinder sind gut in der Schule integriert. Wer
hat ein Herz und eine Wohnung und hilft dieser Familie?
Kontakt: 08124/7946 Text: Ekkehard Fromm

Nachbarschaftshilfe – Suppen-Ratsch
Wenn es kalt ist, tut ein Teller Suppe gut, Suppe
wärmt Magen und Seele. 
Die Nachbarschaftshilfe lädt Menschen im Pfarrverband
jeden Alters in den Räumen vom NBH-TREFF am Gries 18
ein, die sich über einen Teller Suppe, Brot, Getränke und
vor allem Tischgemeinschaft freuen. 
Ob Familien, Alleinstehende, Einsame, Menschen mit
Handycap oder jemand, der seine Mittagspause bei uns
verbringen mag – ein Suppenratsch in der Gesellschaft.
Hier trifft man sich, tauscht sich aus und hat ein offenens
Ohr und Herz, ein gemütliches Beisammensein in warmer
Atmosphäre. Das ist keine regelmäßige Veranstaltung
sondern ein Treffen das hin und wieder stattfindet. 
1. Treffen: Donnerstag 27.11.2025 ab 11 Uhr bis der Sup-
pentopf leer ist. 
Das NBH-Team freut sich über Ihren Besuch. Bei Fragen:
Patrizia Brambring 08083/8529 oder 0175/2185606.

8

ISEN
TRIFFT SICH
„EINSATZ VON KI IM UNTERNEHMEN

– EIN ERFAHRUNGSBERICHT”
Fachvortrag von und mit Stefan Seifert

Alle Unternehmer und 
Selbständige 

sind herzlich willkommen!

AWO OV Isen – Tanznachmittage für Jung und Alt 
Herzliche Einladung der AWO Isen zum nächsten Tanz-
nachmittag am Sonntag, 12. Oktober 2025, 14.00 bis 17.00
Uhr im AWO-Raum, Freizeitheim, Dorfner Straße 11,
84424 Isen mit unserem Spitzenmusiker: Dem „Draufgän-
ger”. Parkmöglichkeit: Volksfestplatz Isen, Mühlbachstr. 6.
Selbstgemachter Kuchen, Kaffee und Getränke zum

VEREINSMITTEILUNGEN
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Werkstatt: Am Gries 34
Büro: Grottenau 1
84424 Isen

Telefon 0 80 83/9 0787 51
Telefax 0 80 83/54 98 65
Mobil 0163/918 8117
service@reiter-schmied.de
www.reiter-schmied.de

HERSTELLUNG UND
MONTAGE VON:
➤ Stahltreppen und
    Treppengeländern
➤ Garten- und Einfahrtstore
➤ Spindeltreppen,
    Fenstergitter
➤ Regale, Stahl-
    möbel und vieles mehr

Alle Aus-

führungen

auch in

Edelstahl!

suchen

Reinigungskräfte
Mo + Di + Fr 5 Std./ Woche

Mo – Do je 1,5 Std./ Tag
Minijob

Fa. Arbus
Tel.: 089/9043969

ISEN
TRIFFT SICH

50 Jahre „Marktbote” und
101-jähriges Bestehen der

Druckerei Nußrainer

Alle Isenerinnen und Isener
sind herzlich willkommen!

Blaskapelle Isen – Herbstkonzert in Maitenbeth
Bald ist es wieder so weit: Die Blaskapelle Isen veranstal-
tet am Samstag, den 25. Oktober 2025 um 20 Uhr ein
Herbstkonzert in der Mehrzweckhalle in Maitenbeth. Sie
hören unter anderem die „Polka en Violette”, Filmmusik
aus „Backdraft” und das Medley „Total Toto” mit Songs wie
Africa und Rosanna. Zu Beginn spielt für Sie die Jugend-
blaskapelle Isen. Der Eintritt ist frei, um einen Unkosten-
beitrag wird gebeten. Weitere Informationen finden Sie
unter www.blaskapelle-isen.de.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Ihre Blaskapelle Isen

OVV Isen e.V. – „Igel gefunden, was nun?”
Am 23.10.2025 veranstaltet der OVV
einen Abend zum Thema Igelschutz.
Jacek Nitsch, Teamleiter Wildtiere im
Tierheim München, wird uns ab 18.30
Uhr einen Vortrag mit anschließen-
der Diskussion halten. Ort: Gasthof
Klement, Kaminzimmer. Alle sind
herzlich eingeladen.

Sonntag, 28.9.2025: Gartlermarkt des OVV in Isen
Vergangenen Sonntag war wieder der bekannte und be-
liebte Gartlermarkt in Isen. Schon am Vortag hatten zahl-
reiche Helfer Biertischgarnituren und Stände herbeige-
schleppt, der Bauhof hat geholfen, die lieben Leute vom
Bauernmarkt ebenso. 
Und dann ging es los, am Sonntag um 11 Uhr. An der Ku-
chentheke über 50 Kuchen und Torten und ab 14 Uhr
frisch zubereitete Apfelkiacherl. Vor der Halle gab es ge-
grilltes Fleisch und Würstl und Schupfnudeln. Um 12 Uhr
fand die Preisverleihung für den Fotowettbewerb „Gar-
ten” statt. Außerdem wurde die Namensfindung für unse-
re vereinte Kinder- und Jugendgruppe bekannt gegeben:
„Isies” heißen sie ab jetzt. Am Nachmittag kam dann, ent-
gegen der Vorhersage noch die Sonne vorbei, so dass das

VEREINSMITTEILUNGEN Zuhören bei der Hexe,
die Geschichten er-
zählte, und das Besu-
chen der vielen Stän-
de noch angenehmer
wurde. Von Kürbissen
über Honig und Infor-
mationen, z. B. vom
Verein „Tatendrang”,
war alles dabei. Sehr
eindrucksvoll war, wie
Josef Schwaiger mit
den Kindern aus Ka-
rotten Pfeiferl schnitz-
te. Drinnen gab es wie-
der Kinderschminken, Stände mit allerhand Selbstgefer-
tigtem und den Messerschleifer, dessen Stand fleißig be-
sucht wurde. Wie immer war die Pflanzentauschbörse ein

Fortsetzung Seite 10
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Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Komplett-Set Sport-Kinderwagen (Romantik) mit Baby-
schale (cappuccino) VB 95,– € und Kinderwagen Komplett-
Set grün VB 25,– €. Tel 0151/59436761.________________________________________________________________________________________

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________

KLEINANZEIGEN

VEREINSMITTEILUNGEN

Fortsetzung von Seite 9
gut besuchter und gern genutzter Stand, an dem nicht nur
Pflanzen, sondern auch Wissen ausgetauscht wurde. Kurz:
Es war ein rundum gelungenes Fest. Vielen herz lichen
Dank an alle, die da waren: Die, die geschleppt  haben, die,
die Kuchen verkauft haben, und die, die hinterher das Ge-
schirr gespült haben. Natürlich an alle Standlbetreiber,
den Bauhof, die Leute vom Bauernmarkt und nicht zuletzt
an euch alle, die ihr da wart. Also, bis zum nächsten Jahr
am letzten Sonntag im September!

Text u. Foto: Katharina Freudenthal, Schriftführerin OVV

BRK Isen – Der Blutspendedienst kommt!
Am 31.10.2025 ist es wieder so weit. Von 15.30 – 20.00 Uhr
habt ihr wieder die Möglichkeit, durch eure Blutspende
Gutes zu tun. Kommt wie gewohnt in die Grund- und Mit-

Exklusive
Isen-Gläser
Entdecken Sie unsere exklusiven Isen-Gläser: Ein elegan-
tes Klarglas mit einer fein geätzten Skyline von Isen und
ein vielseitiges satiniertes Glas, das nicht nur als Trink-
glas, sondern auch als stimmungsvolles Windlicht ver-
wendet werden kann. Diese Gläser sind nicht nur stil volle
Accessoires, sondern auch ein  liebevolles Bekenntnis zu
unserem Markt. Sie eignen sich hervor ragend als Weih-
nachtsgeschenke für Isen-Liebhaber und verleihen jedem
Getränk eine besondere Note.
Gläser und Tassen sind auch als Geschenkset mit
und ohne Gutschein gefüllt mit edler Schokolade
von Konditor Markus Solchenberger.

(die satinierten Gläser haben – entgegen der Abbildung – einen
schwarzen Aufdruck)

telschule Isen, Am Bräuanger 1. Für einen reibungslosen
und schnelle Ablauf bitte Online-Termin reservieren un-
ter www.blutspendedienst.com/isen. Aufgerufen sind wie-
der alle gesunden Menschen zwischen 18 und 73 Jahren.
Erstspender dürfen nicht älter als 64 Jahre alt sein. Bitte
den Blutspendeausweis mitbringen, soweit vorhanden.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Eure BRK-Bereitschaft Isen und der Blutspendedienst

Werbring Isen e.V. – Luftballon-Weitflugwettbewerb
Die Gewinner des Lufballon-Weitflugwettbewerbs beim
Volksfest 2025 in Isen wurden vom Vorsitzenden Stefan
Böld geehrt:
1. Platz Huber Selina mit 164,07 km
2. Platz Kürzeder Anton mit 133,18 km
3. Platz Bergmann Niko mit 92,69 km

Es gab für jeden der Gewin-
ner ein Spiel oder einen Bau-
satz von Lego Technik, einen
Isen Gutschein um sich sich
selbst noch einen eigenen
Wunsch erfüllen zu können,
sowie ein Eis vom Café Eins.

Nochmals herzlichen Glück-
wunsch!

Euer Werbering Isen e.V.
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Tel. (0 80 83) 53 14-0 · Bischof-Josef-Straße 6 · I S E N
info@nussrainer-isen.de · www.nussrainer-isen.de 

100 % Recycling          
Marken-Kopierpapier 
von Steinbeis – Made in Germany (EU). Hochwertiges Multifunktions-
papier, geeignet für alle handelsüblichen Druck- und Kopieran wendungen

in s/w und farbig, 80 g/qm, DIN A4, 135er Weiße (CIE)

00.500 Blatt                       per Pack.* 8,50
02.500 Blatt                per Karton** 38,00
10.000 Blatt                           146,00

ab 10.000 Blatt Lieferung frei Haus im Großraum Isen. 
* Packung = 500 Blatt ** Karton = 2.500 Blatt.

jew. inkl. 19% MwSt. – Größere Mengen auf Anfrage.

****   unsere Auswahl wird auch Sie überzeugen   ****

Lammfelle Schaffelle Lammfell­Erzeugnisse

Laurich Gerold GbR Am Steinfeld 8 85469 Walpertskirchen­Ringelsdorf

www.lammfell­erzeugnisse.de

info@lammfell­erzeugnisse.de

Werkstattverkauf         Tel: 08122 – 9540310

31. Oktober 2025       Freitag     10°° – 17°° Uhr       09. Januar 2026      Freitag    10°° – 17°° Uhr

14. November 2025    Freitag     10°° – 17°° Uhr       10. Januar 2026      Samstag  10°° – 14°° Uhr

15. November 2025    Samstag   10°° – 16°° Uhr       andere Termine nach Absprache möglich

Kuschelige Lammfellartikel 
* Lamm­ und Schaffelle, verschiedene pflanzliche Gerbungen, med. Gerbung und andere

* Fellauflagen in versch. Größen für Bett, Sofa, Sessel, Stuhl, Sitzbank, Kfz., Boden usw. 

* Lammfell – Hausschuhe und Pantoffeln mit Ledersohle und stabiler Sohle in allen gängigen Größen

* Lammfell Fäustlinge/Fingerhandschuhe in verschiedenen Ausführungen und Farben 

* Luxus Lammfelldecken – Unterbetten, Kissen, Nackenhörnchen, Nackenrollen usw.

* Kinder­Fellsäcke, verschiedene Ausführungen und Farben, Wärmflaschen mit Fellüberzug

* Naturhaardecken aus Alpaka, Kaschmir, Lama, Kamelhaar, Natur­Wolle

* Lammfell Mützen – Gotland Felle – Rinderfelle – Ziegenfelle – Leder für Trommelbespannung – u.v.m.

* wir führen nahezu alles rund um’s Lammfell (außer Bekleidung wie Mäntel, Jacken)
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10. Okt.   Bauernmarkt: Erntedank u. Steckerlfischgrillen
                SV Weiher: Anfangsschießen
                VuSK Isen: Haussammlung (bis 2. Nov.)
11. Okt.   Frauengemeinschaft: Sternwallfahrt Altötting
12. Okt.   Evang. Gottesdienst/Abendmahl, Pfarrheim Isen
                AWO Isen: Senioren-Tanznachmittag, Freizeith.
15. Okt.   Seniorentreff im Pfarrheim
17. Okt.   Bauernmarkt: Kirchweihmarkt
                TC Isen: Herbstausflug nach Südtirol (bis 19.10.)
                Pfarrverband: Dankeschön-Essen bei Menzinger 
19. Okt.   Café am Sonntag im Seniorenzentrum
23. Okt.   OVV Vortrag: „Igel” im Gasthof Klement
24. Okt.   Bauernmarkt: Kartoffeltag
                Isen trifft sich – in der Druckerei Nußrainer
25. Okt.   Blaskapelle Isen: Herbstkonzert in Maitenbeth
                Tatendrang e.V.: Tag der offenen Tür
28. Okt.   Frauengemeinschaft: Frühstück
31. Okt.   BRK Isen: Blutspende in der Schulturnhalle
                Bauernmarkt: Rehragout mit Hauberlingen
                SG Eschbaum: Schafkopfturnier
1. Nov.     Erzählabend im Stizungssaal, Rathaus Isen
2. Nov.     Café am Sonntag im Seniorenzentrum
5. Nov.     NBH Seniorennachmittag Menzinger Lengdorf
8. Nov.     Liedertafelkonzert: „Unheimliche Nacht”
                Burgschützen B.: Mitgliedervers. m. Neuwahlen
9. Nov.     Kolping Isen: Familien-Spielenachmittag, Pfarrh.
14. Nov.   Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
                NBH Seniorennachmittag Gipp Burgrain
15. Nov.   Trachtenverein Isentaler: Hoagart’n in Weiher
                Gottesdienst zum Volkstrauertag
16. Nov.   Café am Sonntag im Seniorenzentrum
19. Nov.   Seniorentreff im Pfarrheim
21. Nov.   Erscheinungstag Isener Marktbote
                Bauernmarkt: Adventskränze
22. Nov.   Pfarrverband: Vortrag 1700 Jahre Konzil v. Nicäa
                IsenCult: Wattturnier in d.Turnhalle, Grottenau
                10. Adventszauber am Pemmeringer Kirchplatz
23. Nov.   Evang. Kirche Haag: Gedenken a. d. Entschlafenen
                 10. Adventszauber am Pemmeringer Kirchplatz
24. Nov.   Isenwerk: Werktisch
                Isen trifft sich – „KI im Unternehmen“ bei Klement
27. Nov.    Nachbarschaftshilfe: Suppen-Ratsch
28. Nov.   Bauernmarkt: Adventsm., Plätzchen, Rehragout
29. Nov.   Kolpinggedenktag
                AKUV Isen: Christbaumversteigerung b. Klement
30. Nov.   AWO Isen: Tanznachmittag im Freizeitheim
3. Dez.     NBH Seniorennachmittag Menzinger Lengdorf
5. Dez.     Kolpingsfamilie Isen: Nikolausaktion
6. Dez.     Kolpingsfamilie Isen: Nikolausaktion
7. Dez.     Nikolausmarkt in Isen

7. Dez.     Frauengem./Landfrauen: Verkauf Backwaren
                Café am Sonntag im Seniorenzentrum
                Großer Büchereiflohmarkt im Pfarrheim Isen
13. Dez.   TC Isen: Weihnachtsfeier
14. Dez.   Evang. Gottesdienst/Abendmahl, Pfarrheim Isen
17. Dez.   Seniorentreff im Pfarrheim
19. Dez.   Frauengemeinschaft: Engelamt
                Bauernmarkt: letzter Markttag v.d.Winterpause
20. Dez.   SG Eschbaum: Christbaumversteigerung
21. Dez.   Café am Sonntag im Seniorenzentrum
25. Dez.   Evang. Gottesdienst/Abendmahl, Pfarrheim Isen
26. Dez.   Burgschützen Burgr.: Christbaumversteigerung
2026
9. Jan.      Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
                Klementsaal Isen: Werner Schmidbauer
11. Jan.    Evang. Gottesdienst/Abendmahl, Pfarrheim Isen
13. Jan.    Kolping: Generalversammlung, Kolpingsstüberl
16. Jan.    Erscheinungstag Isener Marktbote
17. Jan.    Klementsaal Isen: Krimidinner „Adieu Chéri”
24. Jan.    Klementsaal: Günter Grünwald & Rad Gumbo
6. Febr.    Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
8. Febr.    Klementsaal: „Das Bayerische Aschenputtel”
13. Febr.  Erscheinungstag Isener Marktbote
6. März    Klementsaal Isen: Roland Hefter
8. März    Kommunalwahlen
                Frühlingsfest am Bauernmarkt Isen, Grottenau
15. März  Jahreshauptversammlung Gasthof Klement
21. März  Klementsaal: Starkbierfest
22. März  Klementsaal: Petzenhauser & Wählt
27. März  Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert, Schulturnh.
28. März  Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert, Schulturnh.
                Klementsaal Isen: Krimidinner „Adieu Chéri”
11. April  SG Eschbaum: Königsproklamation
18. April  Klementsaal: Gery Gerspitzer Fredl Fesl Abend
24. April  Klementsaal: Die Couplet-AG
9. Mai      FFW Lengdorf: 150-jähriges Gründungsfest (– 11.5.)
12. Juni    TSV Isen: 80 Jahre Abteilung Fußball (bis 14.6.)
24. Juni    Volksfest in Isen (bis 29. Juni)
28. Juni    FFW Westach: 150-jähriges Gründungsfest
4. Juli       100 Jahre GAU Wbg/Haag: Schießsporttag i. Isen
5. Juli       100 Jahre GAU Wbg/Haag: Festsonntag in Isen
25. Juli    FFW Mittbach: 150-jähriges Gründungsfest
14. Aug.   Klement: musikal. Biergarten mit Gams N’Roses
9. Okt.     Klementsaal: Keller Stef & Weiherer
18. Okt.   Klementsaal: Bananafishbones
                                                       Alle Angaben ohne Gewähr!
Den Terminkalender können Sie tagesaktuell im Internet
abrufen unter:

www.isen-termine.de

Veteranen- u. Soldatenkameradschaft Isen
und Krieger- u. Soldatenverein Pemmering
Vom 10. Oktober bis 2. November findet die diesjährige
Haussammlung des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. statt. In diesem Zeitraum gehen die ehrenamt -
lichen Sammler/innen der beiden Vereine von Haus zu
Haus und bitten um Ihre Spende. Der Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V. verwendet Ihre Spende für die
Kriegsgräberpflege, Klärung von Kriegsschicksalen noch
nach Jahrzehnten der Ungewissheit und auch für den Er-
halt der Erinnerungskultur, Jugend- und Schularbeit mit
internationalen Jugendbegegnungen und Workcamps.
Der gespendete Betrag geht ohne Abzüge und Nebenko-
sten zu 100% an den Volksbund.

M.Betz, G.Gantner, Vorstände

Tatendrang e.V. – 10 Jahre Tatendrang – 
10 Jahre Unterstützung für Menschen in Notlagen 
Am Samstag, den 25.10.2025 laden wir alle Interessierten
von 11 bis 16 Uhr zum Tag der offenen Tür auf unser Ver-
einsgelände in der Erdinger Str. 2 in 84424 Isen ein. Feiern
Sie gemeinsam mit uns 10 Jahre Hilfe für Menschen in

Notlagen. Entdecken Sie unser Lager und unsere Arbeit
mit Führungen oder auf eigene Faust an den Infoständen.
Um 12.30 Uhr (Dauer ca. 45 Minuten) präsentieren wir Ih-
nen unsere Vereinsgeschichte in einem „Live-Podcast” –
es warten spannende und lustige Beiträge aus 10 Jahren
Vereinsalltag. Ab 14 Uhr findet eine Kleidertauschbörse
statt – bringen Sie Ihre gut erhaltenen gereinigten Klei-
dungsstücke, Schuhe und Accessoires mit und tauschen
diese gegen die vorhandenen Artikel. Was nicht getauscht
wird, können Sie wieder mitnehmen oder aber uns als
Spende überlassen. Für Bücherfreunde steht unser Bü -
cher verschenkestand bereit. Auch die „Wundertüte”, un-
ser an das Logistiklager angrenzender Kleiderladen, in
dem Bedürftige kostenfrei mit Kleidung, Haushaltsarti-
keln aller Art u.v.m. versorgt werden, ist geöffnet Die
wöchent. Spendenannahme von 11 bis 13 Uhr findet ne-
benbei wie gewohnt statt. Bringen Sie Ihre Sachspenden
vorbei und lassen Sie sich von unserem Team durch unser
Logistiklager begleiten, um einen Einblick in unsere um-
fangreiche Tätigkeit zugunsten von Menschen in Not zu ge-
winnen. Tatendrang e.V. freut sich auf viele Besucher und
einen regen Austausch, auf neue Mitglieder, Helfer*innen
und Unterstützer*innen, damit die wertvolle Arbeit des
Vereins auch in den kommenden 10 Jahren erfolgreich
fortgeführt werden kann! Text: Alexandra Hohberger


